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Oktober - November  2006

Herr, es ist Zeit.
Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die
Sonnenuhren, und auf den Fluren
lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten
voll zu sein; gib ihnen noch zwei
südlichere Tage, dränge sie zur
Vollendung hin und jage die letzte
Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich
keines mehr. Wer jetzt allein ist,
wird es lange bleiben, wird
wachen, lesen, lange Briefe
schreiben und wird in den Alleen
hin und her unruhig wandern,
wenn die Blätter treiben.

Rainer Maria Rilke
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Kontakt
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sengwarden

Hauptstr. 20
26388 Sengwarden
Fax: 04423 / 991141

E-Mail: pastorin@ev-kirche-sengwarden.de
Internet: http://www.ev-kirche-sengwarden.de

Kirchenbüro Nord Gertrud David Tel:  04423 / 991140
oder 04421 / 52752

Pfarrerin Anke Fasse Tel:  04423 / 991140
Küsterin Almuth Wendt Tel:  04423 / 2417
Rechnungsführer/
Friedhofsangel. Claus Claassen Tel:  04423 / 2452
Chorleiter/Organist Axel Scholz Tel:  04423 / 2653

Telefonseelsorge gebührenfrei Tel:  0800 / 111 0 222

Impressum: Der Gemeindebrief �Wegweiser� erscheint sechsmal im Jahr im Auftrag des
Gemeindekirchenrates der Ev.-luth. Kirchengemeinde in Sengwarden. Dieser trägt die redaktionelle
Verantwortung für alle Artikel.

     24 Stunden erreichbar

Tel.: 04421 9265-13
Weserstraße 192
26382  Wilhelmshaven
sozialstation.diakonie.whv@ewetel.net
Bürozeiten Mo � Do9:00 - 16:00 Uhr

       Fr 9:00 - 13:00 Uhr

Diakoniestation
der ev.-luth. Kirche
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Das kann doch nicht alles gewesen sein�
Liebe Leserin, lieber Leser,

eben noch die Farbenpracht des goldenen
Herbstes, die verschiedensten Früchte und
Blumen aus Garten und Feld, die unsere
Kirche wieder so schön zum Erntedankfest
schmücken. Eine Pracht, eine Lebensfülle,
die Herz und Auge erfüllen. Und dann,
kurze Zeit später steht schon der Novem-
ber vor der Tür.
Die Tage werden
kürzer. Das letzte
Laub fällt. Oft
erscheint alles grau
in grau - wo sind
die Farben, die
Lebensfülle geblie-
ben? Das Ende des
Jahres und die
Endlichkeit allen
Lebens kommen in
den Blick und
damit das Gefühl:
Das kann doch
nicht alles gewesen
sein.
"Das kann doch
nicht alles gewesen
sein", hat Wolf
Biermann in einem
Lied gesungen.
Damit nimmt er
auf, was viele
denken oder auch sagen - am Ende eines
Jahres oder eines Lebensabschnittes. Es ist
das Gefühl, das es doch mehr geben muss
im Leben als das Erlebte und Erreichte. Mit
vielen Erwartungen und Hoffnungen war
man in einen neuen Lebensabschnitt
gegangen - in die Schule und in den Beruf,
in die Ehe und in das Familienleben. Und
eines Tages fragen sich viele: Und das soll
es nun gewesen sein?!
In diesen Gefühlen und Gedanken steckt
etwas Wichtiges: die Sehnsucht nach einem

anderen Leben, die Sehnsucht nach Glück
und Erfüllung und oft auch die Sehnsucht
nach Sinn für das eigene Leben, die Sehn-
sucht nach Gott.
In besonderen Gottesdiensten in diesen
Wochen wird die Erfahrung der Endlich-

keit aufgenommen
und zugleich aber
auch die Hoffnung
und die Sehnsucht,
dass es doch noch
mehr geben muss. Für
uns Christinnen und
Christen läuft diese
Sehnsucht nach mehr,
nach erfülltem Leben
nicht ins Leere. Sie hat
in Gott als Schöpfer
und Vollender allen
Lebens ihren Grund,
denn Gott spricht:
Seht, ich mache alles
neu! - so heißt es im
Monatsspruch für
November (Offb.
21,5).
Mit dieser Hoffnung
können wir Brüche
und
Unvollkommenheiten
in unserem Leben

eher akzeptieren, und wir können uns
darin üben, jeden Tag bewusster zu leben.
So wie es in dem bekannten Wort einer
amerikanischen Nonne zum Ausdruck
kommt: "Heute ist der erste Tag vom Rest
meines Lebens."

So wünsche ich Ihnen, gerade jetzt im
Herbst eine Zeit, in der wir durch Vertrau-
en in Gott hoffen lernen: Das kann nicht
alles gewesen sein.

Ihre Pastorin Anke Fasse
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Zu Ihrer Information
Die Beratungsstelle für Ehe-, Familien und Lebensfragen der Ev. Kirche in Wil-
helmshaven hat erweiterte Telefonzeiten und Zeiten der offenen Sprechstunde:

Telefonzeiten: Mo, Mi, Do jeweils von 10 bis 12 Uhr
Mo, Mi Jeweils von 15 bis 17 Uhr

Ohne Terminabsprache kann man in die offene Sprechstunde kommen:
Jeden Montag von 17 bis 18 Uhr in die Ev. Beratungsstelle, Bismarckstr. 257.



Ev.-luth. Kirchengemeinde SengwardenEv.-luth. Kirchengemeinde Sengwarden 3

Aus dem
Gemeindekirchenrat
Aus der Sitzung vom 18.07.2006
In der Sitzung im Juli tagten erstmals die
Mitglieder des "neuen" Gemeindekirchen-
rates im Gemeindehaus "Arche". Schwer-
punktthemen waren die Wahlen innerhalb
des Gemeindekirchenrates, die Bildung der
Ausschüsse sowie die Organisation von
Vertretungen und Besuchen während des
Sommerurlaubs unserer Pastorin.
Schnell und einstimmig wurde unsere
Pastorin Anke Fasse als Vorsitzende und
Folkert Janssen als stellvertretender
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates in
ihren Ämtern bestätigt. Das Amt der
anweisenden Ältesten bekleidet weiterhin
Irene Walter. Für das Amt der stellvertre-
tenden anweisenden Ältesten wurde
ebenso einstimmig Hilke Thomßen wieder
gewählt.
Es haben sich 5 Ausschüsse gebildet, denen
sich die Kirchenältesten ihren Fähigkeiten
und Interessen entsprechend zugeordnet
haben:
- Ausschuss "Friedhof/ Bau/ Land":
Friedo Behrens, Bernhard Janssen, Gerold
Nowatzki,  Heinz Ross, Helga Tjaden;
- Ausschuss "Finanzen":
Claus Claaßen (Gemeinde-
rechnungsführer), Rainer Jäschke, Michaela
Störmer, Heinz Ross;
- Ausschuss "Gottesdienst/ Öffentlich-
keitsarbeit":
Reinhild Bruchmüller, Anke Fasse, Folkert
Janssen, Hilke Thomßen, Irene Walter;
- Ausschuss "Kinder/ Jugend":
Reinhild Bruchmüller, Michaela Störmer;
- Ausschuss "Diakonie" (incl. "haus-
wirtschaftlicher Bereich"):
Helga Tjaden;

Reinhild Bruchmüller

Aus der Sitzung vom 19.09. 2006
- Ortskirchgeld: Der obere Raum in der
Arche wurde in den vergangenen Monaten
renoviert. Auch wurde in die technische
Ausstattung der Arche investiert. Finanziel-
ler Grundstock für die notwendigen
Arbeiten war das Orstkirchgeld 2005.
Leider konnte das Ortskirchgeld 2005
diese Investitionen bei weitem nicht
decken, so beschloss der GKR auch in
diesem Jahr die Gemeindeglieder um ein
freiwilliges Ortskirchgeld für die erfolgten
Renovierungsarbeiten im Gemeindehaus
Arche zu bitten.
- Es wird über den Haushaltsentwurf
für das Jahr 2007 beraten und abge-
stimmt. Der Haushalt in Höhe von 218458
Euro wird einstimmig verabschiedet.
- Renovierung Dachreiter: Der beauf-
trage Architekt stellt dem Bauausschuss
seinen Kostenvoranschlag vor. Geprüft
werden soll in nächster Zeit, ob das
Einrüsten des Dachreiters oder das
Abheben mit einem Kran günstiger und
sinnvoller ist. In nächster Zeit sollen die
Ausschreibungen für die erforderlichen
Arbeiten erfolgen. Mit den Arbeiten selbst
wird voraussichtlich im Frühjahr 2007
begonnen.

Helga Tjaden
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Gottesdienste im Oktober/November �06
Jeden Sonntag feiern wir um 10 Uhr in der St. Georgskirche zu Sengwarden Gottesdienst
(Ausnahmen sind unten zu finden). Jeden 2. Sonntag im Monat verbunden mit der Feier
des Heiligen Abendmahls. Außer in den Ferien feiern wir parallel jeden Sonntag Kinder-
gottesdienst um 10 Uhr in der Arche (oben).

01. Oktober Gottesdienst zum Erntedankfest
  10.00 Uhr (Pn. Anke Fasse, musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor)

06. Oktober Andacht im Seniorenheim Frerichs
  10.30 Uhr (Pn. Anke Fasse)

27. Oktober Gottesdienst zum Abschluss des Kinderkirchentages
  15.00 Uhr (KiKi-Tag-Team und Kinder)

31. Oktober Abendgottesdienst zum Reformationstag in Voslapp
  19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden Voslapp, Fgroden

 und Sengwarden (P.  Peter Sicking)

03. November Andacht im Seniorenheim Frerichs
  10.30 Uhr (Pn. Anke Fasse)

05. November Familiengottesdienst: Tauf-
  10.00 Uhr erinnerung der Kinder, die vor

7 Jahren getauft wurden +
Taufen
(Pn. Anke Fasse, Musik:
Kinderchor young voices)

11. November Kindergottesdienst zum
  18.00 Uhr Martinstag mit anschließen-

dem Laternenumzug, Punsch
und Würstchen an der Arche
(Pn. Anke Fasse + KiGo-Team)

19. November Gottesdienst zum Volkstrauertag
  10.00 Uhr (Pn. Anke Fasse)

22. November Abendgottesdienst zum Buß- und Bettag
  19.00 Uhr (Pn. Anke Fasse, P. Ralf Feesche)

26. November Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
  10.00 Uhr mit besonderem Gedenken der Verstorbenen des letzten Kirchen-

jahres
(Pn. Anke Fasse, musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor)



Ev.-luth. Kirchengemeinde SengwardenEv.-luth. Kirchengemeinde Sengwarden4

Rückblick
Goldene Konfirmation:  ein
gelungener und bewegender
Tag

Für viele aus der Kirchengemeinde hat die
Vorbereitung und Organisation sicher sehr
viel Zeit und Arbeit beansprucht. Hierfür
möchte ich, auch stellvertretend für alle
Jubilare "Danke" sagen.
Unser Jahrgang 56 war leider nicht kom-
plett anwesend, auch sind zwei Freunde,
die noch auf dem Gruppenbild der "Silber-
nen" zu sehn sind, schon gestorben.
Es sind dies: Ernst Tiarks aus Tammhausen
und Hermann Fellensiek aus Inhausersiel.
Das erste Treffen der Jubilare am Gemein-
dehaus, ein erstes Beschnuppern. Einige
von uns hatten sich 50 Jahre nicht gese-
hen! Da ist ein Erkennen nicht möglich.
Beim Gottesdienst saßen 31 Jubilare im

rechten Winkel zum Altar, mit Blick auf die
Kanzel. Beeindruckend für mich diese
Kirche, die ich erstmals in ihrer Schönheit
bewusst erlebte. Von außen 32 Meter hoch,
wie eine Trutzburg auf einer Warf liegend
(Hochwasserschutz). Früher auch als
Orientierung für die Seefahrt dienend. Das
Innere von einer schlichten Schönheit. Die
Sonne fiel durch ein buntes Glasfenster
hinter der Kanzel, auf dem Namen, Einhei-
mischer zu lesen waren.
Man möge mir verzeihen, dass ich der
Predigt nicht richtig zuhörte.
Meine Gedanken gingen auf Reisen. 50
Jahre zurück - die Zeit meiner Jugend in
Sengwarden. Alles lief wie ein Film in Kopf
ab.
Der Konfirmandenunterricht - Angst vor
dem Versagen. Die Prüfung vor der Ge-
meinde, mit dem Hinweis, auch ein Schei-
tern ist möglich.
Beeindruckend die Liederauswahl. Auch
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Nachrichten aus der Gemeinde
Hohe Geburtstage

03.10. Zu Klampen, Hildegard Hauptstr. 16 76 Jahre
04.10. Bahlau, Anni Am Holling 2 94 Jahre
08.10. Martens, Ella Am Holling 2 86 Jahre
10.10. Hölscher, Alwine Arnoldsdorfer Str. 12 80 Jahre
22.10. Horstmann, Marianne Ostpreußenstr. 26 76 Jahre
22.10. Tjarks, Hermine Ostpreußenstr. 14 80 Jahre
23.10. Tjardes, Margarethe Chaukenweg 8 72 Jahre
24.10. Walther, Johanna Am Holling 2 85 Jahre
29.10. Oltmanns, Wilma Wehlens 2 87 Jahre

04.11. Hellmerichs, Gertrude Utters 7 90 Jahre
07.11. Irps, Edo Altona 6A 78 Jahre
10.11. Doden, Irmgard Onkestr. 3 78 Jahre
10.11. Oelke, Grethe Heddostr. 12 80 Jahre
13.11. Irps, Elfriede Altona 6A 74 Jahre
17.11. Janßen, Hermanda Breddewarden 4 85 Jahre
18.11. Dierks, Heinrich Ostpreußenstr. 17 82 Jahre
20.11. Reese, Karl Hauptstr. 62 87 Jahre
28.11. Higgen, Werner Blaue Str. 10 92 Jahre
28.11. Lauts, Horst Wehlens 14 72 Jahre
30.11. Grande, Ida Arnoldsdorfer Str. 13 77 Jahre
30.11. Janssen, Adele Sengw. Altendeich 3 80 Jahre

Wir haben Abschied genommen

31.08. Else Lerner Kirchgang 8
im Alter von 87 Jahren

31.08. Cäcilie Reents Hauptstr. 21
im Alter von 75 Jahren

Wir gratulieren ...
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Intensives Stimmentraining
Am Wochenende 22-24 September war
der Kirchenchor wie schon öfter zuvor,
zur intensiven Stimmenbildung unter der
Leitung von Axel Scholz in Bad Bederkesa,
in einem schönen, ruhigen Haus der ev.
Kirche. Am 2. Advent wird der Chor
wieder ein Konzert in der Kirche veran-

stalten und da muss schließlich rechtzeitig
geprobt werden. Es wurden neue Lieder
einstudiert und Altbewährtes geprobt. Der
Chor ist zuversichtlich, dass er ein interes-
santes Programm vorstellen wird und freut
sich auf möglichst viele Zuhörer.
                                        Peter Hellmann

wer lange keine Kirchenlieder mehr
gesungen hatte, es war ein Leichtes,
fröhlich mitzusingen.

Beim anschließenden Klönschnack und
gemeinsamen Mittagessen in Antonslust
mit Stadtrundfahrt Wilhelmshaven, konn-
ten wir weitere Erfahrungen austauschen.
Das Mittagessen war prima organisiert und
hat sehr gut geschmeckt. Danach wieder
ausgiebiges Kaffee- bzw. Teetrinken im
Gemeindehaus, wobei ich eine überra-
schende Erfahrung machte.
Schul-Kollegen, die ich nach 50 Jahren
wieder sah, waren wie ich, auf den ersten
Blick, alte Frauen oder Männer. Nach
längerer Unterhaltung verschwand die
präsente ältere Person. Zum Vorschein
kam der jugendliche Mensch der Erinne-
rung aus damaliger Zeit.

Eine weitere Wahrnehmung war interes-
sant. Während wir auf der "Silbernen" im
besten Lebensalter stehend, meistens nach
Beruf und Familienstand fragten, war es
diesmal anders. Die meisten Gespräche
kreisten in unserer Jugendzeit in
Sengwarden.
Der Tag klingt aus mit einer Andacht und
dem gemeinsamen Abendmahl in der
Kirche.
Für meine Person kann ich behaupten, dass
mir dieser Tag in guter Erinnerung bleibt. In
der Hoffnung, dass wir uns in zehn Jahren
zur "Diamantenen" alle gesund wieder
sehen, bedanke ich mich nochmals sehr
herzlich bei der Kirchengemeinde
Sengwarden, die uns diesen Tag ermöglicht
hat.

Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Ihnken
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Gesichter unserer Kirchengemeinde

In dieser Ausgabe des Wegweisers stellen wir eine
junge Konfirmandin vor, die mit 18 Mädchen und
Jungen am Sonntag, den 17. September in einem
fröhlich gestalteten Abendgottesdienst durch die
Musikgruppe Lumberjack, der Mithilfe der
Hauptkonfis und Pastorin Anke Fasse begrüßt
wurden. Nach dem Gottesdienst waren wir als
Familie und ich als Patenonkel noch zum Tee und
Abendbrot bei Maren und ihren Eltern eingeladen.
Auf meine Frage hin: "Was erwartest du von deiner
Konfirmandenzeit?", bekam ich folgende Antwort:
"Ich erwarte von meiner Konfirmandenzeit, dass ich
mehr von und über Gott erfahre. Dass ich neue
Freundschaften schließe, dass ich viel Spaß habe
und mehr Kontakt mit der Pastorin. Am meisten
freue ich mich natürlich auf das Kennenlern-
wochenende vom 6.-8. Oktober."
Ich wünsche Maren und der ganzen Konfi-Gruppe

eine gute, fröhliche und erlebnisreiche Zeit, in der ihr eine lebenslange Freundschaft zu
Gott aufbauen könnt.

Euer Folkert Janßen (Lektor)

Wir stellen vor �!

Es wurden getauft
26.08. Frederik Constantin Leo Lissek Breddewarder Weg 27
27.08. Michelle Breer Chaukenweg 12

Kirchlich getraut wurden
26.08. Christian Lissek und Sylvia Janßen-Lissek, geb. Janßen

Breddewarder Weg
09.09. Tobias und Jana Zemke, geb. Irps

Otterndorf
15.09. Ralf und Melanie Söker, geb. Janssen

Langen
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Musik
Konzertreihe
Alte Musik

Wir spielen für den Sonnenkönig
Sonntag, 8. Oktober 2006 - 18 Uhr
15,- Euro (erm. 12,-)

Ensemble Passagiata
Unter Ludwig XIV entwickelte sich die französische
Barockmusik zu einem neuen Höhepunkt. Spätestens
seit Kinofilmen wie "Die siebte Saite" oder "Der König
tanzt" ist diese Musik weltberühmt geworden.
Passagiata stellt Werke französischer Komponisten, wie zum Beispiel Marais, Philidor und
Morel vor, wie sie um 17oo in Versailles erklungen sein mögen. Das Ensemble mit Anette
John (Blockflöte), Frauke Hess (Viola da Gamba) und Martina Fiedler (Cembalo) gewann
im Jahre 2003 den Publikumspreis der Stiftung Preußischer Kulturbesitz, Berlin.

Händel trifft Mozart
Sonntag, 26. November 2006 - 18 Uhr - 15,- Euro (erm. 12,-)

NeoBarock
Mit dem Konzert von NeoBarock klingt in Sengwarden das Jubiläumsjahr anlässlich des
250. Geburtstages von Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) aus. Die vier MusikerInnen
des Kammerensembles gehören allesamt zur Creme der deutschen Barockmusikszene:
Volker Möller und Maren Ries (beide Violine), sowie Anne Spiegel spielten lange Jahre bei
"Musica Antiqua Köln", Cembalist Gregor Hollmann ist Dozent an der Musikhochschule in
Münster/Westfalen. Er spielte mit Musica Alta Ripa sämtliche Solokonzerte für Cembalo
von J.S. Bach auf CD ein.

MitspielerInnen für das Krippenspiel gesucht
Auch in diesem Jahr wollen wir am Heiligabend um 16 Uhr ein Krippenspiel im Familien-
gottesdienst aufführen. Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich zum Mitmachen eingeladen.
Die Proben finden in der Adventszeit statt: erste Probe ist am Freitag, 1. Dezember 2006
von 15.30 -17.00 Uhr in der Arche.

Kinderkirchentag
Kirche für und mit Kindern am Freitag, den 27. Oktober 2006 in der Arche. Weitere
Informationen finden Sie auf dem Einlegezettel im Wegweiser.
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Wir laden in die �Arche� ein ...
Kirchenchor
Montags von 20.00-21.30 Uhr (nicht in den Herbstferien)

Frauenkreis
im Oktober ausnahmsweise am 2. Dienstag im Monat: 10.Oktober, 19.30 Uhr: plattdeut-
sche Dönekens mit Herrn Janßen
Dienstag, 7. November,  19.30 Uhr in der Arche: Die ostfriesischen Inseln - Diaabend mit
Herrn Raber

Sitzung des Gemeindekirchenrates
11. Oktober 2006 um 20 Uhr in der Arche
21. November um 20 Uhr in der Arche

Krabbelgruppe
Donnerstags von 14.30 -16.00 Uhr in der Arche

Miniclub
Dienstags von 10.00-11.30 Uhr in der Arche

Kindergottesdienst-Ideen-Treff
Alle am Kindergottesdienst Interessierten treffen
sich am Freitag, 3. November um 17 Uhr in der
Arche zum nächsten Vorbereitungstreffen.

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr in der Arche (oben). In
den Herbstferien findet kein Kindergottesdienst
statt.

Kindergottesdienst und Laternenumzug zum Martinstag
Zum vierten Mal laden wir auch in diesem Jahr alle Kinder am Martinstag (11.11.06) um
18 Uhr zum Kindergottesdienst in die Kirche ein. Bringt bitte Eure Laternen mit, denn im
Anschluss wollen wir mit den Laternen singend durch das Dorf laufen. Eine erste Station
ist dabei wieder die Heimatstube. Hier dürfen sich alle Laternenkinder eine kleine
Überraschung abholen. Eine weitere Station ist das Seniorenheim Frerichs, wohin wir ein
Licht bringen. Gemeinsamer Abschluss ist bei Punsch und Würstchen an der Arche.

Einladung zur Tauferinnerung
Alle Kinder, die vor 7 Jahren in der Sengwarder Kirche aber auch in einer anderen Kirche
getauft wurden, sind herzlich mit ihren Familien am Sonntag, 5. November 2006 um 10
Uhr zu einem Familiengottesdienst mit Tauferinnerung eingeladen. Da ein kleines Ge-
schenk auf die Kinder wartet, bitten wir um Anmeldung im Pfarramt oder Gemeindebüro.


